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	Pressemitteilung

Im Oktober noch Kinder für die Kita in Kleve anmelden

Bislang liegen der Stadt Kleve Bedarfsanzeigen für 358 Kinder vor, die ab August 2027 einen Betreuungsplatz benötigen. Da noch nicht alle Eltern ihren Bedarf gemeldet haben, ist diese Zahl vorläufig. Das Jugendamt ruft daher dazu auf, Kinder zeitnah über KITA-ONLINE anzumelden.

Über KITA-ONLINE können Eltern ihren Betreuungsbedarf und den gewünschten Betreuungsumfang für das kommende Kita-Jahr angeben. Das Jugendamt der Stadt Kleve bittet alle Eltern, die ihr Kind noch nicht für eine Betreuung ab dem 1. August 2027 angemeldet haben, darum, zeitnah eine Bedarfsanzeige über das digitale Portal einzureichen.

Erstmals können Eltern Betreuungsumfänge auch von 30 oder 40 Stunden pro Woche wählen. Diese zusätzliche Möglichkeit ergibt sich aus dem neuen Kinderbildungsgesetz und soll dazu beitragen, die Betreuungszeiten passgenauer an den individuellen Bedarf der Familien anzupassen. Eine aktuelle Elternbefragung hat gezeigt, dass ein Großteil der Eltern mit den derzeit vereinbarten Betreuungszeiten voll zufrieden ist. Dennoch stoßen die neuen Möglichkeiten auf Interesse: Bereits acht Prozent der Eltern haben für das kommende Kita-Jahr einen der beiden neuen Betreuungsumfänge angegeben.

Das Portal ist über die Internetseite der Stadt Kleve unter www.kleve.de/kita erreichbar. Eltern können dort bis zu drei Wunsch-Kindertageseinrichtungen angeben. Eltern, die keine Möglichkeit haben, die Anmeldung online vorzunehmen, erhalten Unterstützung durch die Leitung der gewünschten Kindertageseinrichtung bei der Erfassung ihrer Daten.

Wer sein Kind bereits angemeldet hat, wird gebeten, die Angaben im Login-Bereich von KITA-ONLINE auf Aktualität zu überprüfen. Dort können Eltern auch den aktuellen Bearbeitungsstand ihrer Bedarfsanzeige einsehen.

Die digitale Bedarfsanzeige ersetzt nicht den persönlichen Kontakt zur favorisierten Kindertageseinrichtung. Eltern sollten sich daher zusätzlich mit der Einrichtung in Verbindung setzen, beispielsweise um einen Termin für ein Anmeldegespräch zu vereinbaren.

Die bisher eingegangenen Bedarfsmeldungen bilden die Grundlage für die weitere Betreuungsplanung. Da noch weitere Bedarfsanzeigen eingehen können, ist die aktuelle Zahl von 358 Kindern nicht mit dem endgültigen Betreuungsbedarf für das Kita-Jahr 2027/2028 gleichzusetzen. Die Betreuungsplanung wird zwischen den Trägern der Kindertageseinrichtungen und dem Jugendamt der Stadt Kleve abgestimmt. 

Mit verbindlichen Zu- oder Absagen durch die Kindertageseinrichtungen ist voraussichtlich ab Mitte März 2027 zu rechnen. Eine eingereichte Bedarfsanzeige stellt noch keine Zusage für einen Betreuungsplatz dar.
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